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Der Gemeindebrief  
für

Bäume beobachten, das mache ich gerne im Herbst. 
Wie sich die Blätter färben, von frischem Grün zu 
warmem Goldgelb. Feurig rot machen sie ein letz-
tes Mal auf sich aufmerksam, bevor sie langsam 
zur Erde fallen. Im Frühling dann treiben die kah-
len Äste aus, Knospen springen auf und künden von 
neuem Leben … Ich finde das wundervoll. 
	 Ich denke daran, dass an den Univer-
sitäten durch die Geschichte hindurch über die 
Frage gestritten wurde, ob man Gott in der Na-
tur erkennen könne oder nicht. Aber natür-
lich, so meinen die einen, macht der Schöp-
fer sich überall in seiner Schöpfung bemerkbar: 
Die Schönheit eines Herbstwaldes singt von der 
Schönheit Gottes. Selbstverständlich nicht, sa-
gen die anderen, die Natur ist vom Sündenfall 
schließlich ebenso betroffen wie der Mensch.
	 Bäume beobachten und dabei an Gott 
denken? Wenn Jesus selbst Bilder aus der Natur 
verwendet, das Reich Gottes mit einem Senf-
korn vergleicht, Tod und Auferstehung mit ei-
nem Weizenkorn, das in die Erde fällt, dann darf 
ich mit gutem Recht die Vögel im Baum beob-
achten, das farbenprächtige Laub bewundern 
und darin die Hand Gottes sehen.
	 Ich wünsche Ihnen einen segensreichen 
Herbst und Gelegenheiten, über die Schönheit 
der Schöpfung zu staunen. 

Ihre Salome Vogt, Pfarrerin
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… heißt es für mich ab September.
Als Pfarrerin im Probedienst wer-

de ich das Südwest-Team unterstützen. 
Während Pfarrerin Sylvia Tag im Kran-
kenstand ist, wird mein Schwerpunkt 
an der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
in Weingarten sein. 

Die letzten beiden Jahre war ich 
als Lehrvikarin in der Pfarrgemeinde 
West in den Predigtbezirken Zachäus in 
Landwasser und Hochdorf eingesetzt 
– der Weg in den Südwesten ist somit 
kein allzu langer, dennoch aber einer, 
der mit viel Neuem verbunden ist: neue 
Gesichter, ein neuer Stadtteil, ein neues 
Team, neue Aufgaben – ich bin neugie-
rig und freue mich sehr! 

Gemeinde kann so unterschiedlich 
und vielfältig sein – das begeistert mich 
und erinnert mich an eines der Bilder, 
die Paulus zeichnet: die vielen Glieder 
an einem Leib. Jedes ist wichtig, jedes 
ist anders, hat seine ganz eigenen Be-
gabungen – aber alle gehören zu dem 
einen Leib und sind auf diesen hin aus-
gerichtet. „Es sind viele Glieder, aber 
ein Leib“(1.Kor 12,20).Wie spannend, 

wie vielversprechend, wie herausfor-
dernd!

Theologie zu studieren stand für 
mich zu Beginn meines Studiums noch 
nicht fest. Und Pfarrerin zu werden hat-
te ich zu diesem Zeitpunkt gar nicht im 
Sinn. Nach und nach bewegte ich mich 
dann aber in diese Richtung, so dass es 
mein Wunsch wurde, Pfarrerin zu wer-
den. Das wurde mir klar, als es darum 
ging „raus“ zu gehen – in die Gemein-
de, oder auch ins Krankenhaus und in 
die Schule. Als es darum ging, auch in 
den Krisenzeiten des Lebens ansprech-
bar zu sein. Und als mir klar wurde, 
dass die vielen Fragen, die sich uns als 
Kirche in der Gesellschaft stellen, zwar 
herausfordernd sind, aber auch Aufga-
ben beinhalten: Wie können wir Gottes 
Botschaft der Hoffnung und der Liebe 
so ausdrücken, dass sie erfahrbar wird? 
Wie gehen wir mit gesellschaftlich rele-
vanten Themen um? Wie gestalten wir 
Gemeinde vor Ort als Ort des Glaubens 
und mit Blick über unsere engere Um-
gebung hinaus?

Dazu braucht es Kreativität und Er-
fahrung, Mut, Möglichkeiten auszu-
probieren, klare Standpunkte und Of-
fenheit und vor allem eine gemeinsame 
Ausrichtung.

Ich freue mich darauf, Gemeinde 
gemeinsam mit Ihnen zu denken und 
auszuprobieren, vor allem aber freue 
ich mich auf die Begegnungen mit Ih-
nen!

Ihre Pfarrerin Kathrin Stetter

Auf in den Südwesten!



50 Jahre – Diakonieverein
Die historischen Anfänge der Diako-

nie in Freiburg begannen im 19. Jahr-
hundert rund um den Bau des Diako-
nissenhauses und deren Krankenhaus.

Die diakonische Wahrnehmung für 
den Bereich St. Georgen lag bei der 
Melanchton-Gemeinde in Haslach, 
1947 übernahm die Diakonieschwester 
Berta Breitenbach dort die Besuche von 
Kranken und Pflegebedürftigen.

Mit der Gründung der eigenstän-
digen Lukasgemeinde 1955 entstand 
Am Mettweg 39 mit dem Kirchenbau 
auch eine „offizielle Diakonissenstati-
on“. Ein Hilfsverein übernahm die An-
stellung der Gemeindeschwester 1958,  
bevor dann 1972 die zentrale Neuord-
nung  der Sozialarbeit (Sozialstation) in 
Baden-Württemberg erfolgte.

1972 schuf Pfarrer Helmut Sutter 
mit der Gründung des örtlichen Diako-
nievereins die Grundlage zur weiteren 
Umsetzung einer gelebten evangeli-
schen Diakonie in St. Georgen. Grund-
lage der „Tätigkeit des Vereins ist der 
christliche Glaube, der sich am Zeug-
nis der Heiligen Schrift orientiert“ do-
kumentierte die Vereinssatzung, die als 
Vereinsaufgabe u.a. auch die „Träger-
schaft des ev. Oberlin-Kindergartens“ 
festlegte.

Ab 1978 übernahm die Diplom-
sozialarbeiterin Inge Schubert in der 
damals selbständigen evangelischen 
Lukas-Gemeinde die Aufgabe, für Hil-
fesuchende soziale Hilfen und Dienste 
zu organisieren – 1990 übernahm sie 
diese Dienste im Auftrag des Diakonie-

vereins bis zu ihrem 80. Geburtstag.
Mit der Umstrukturierung der evan-

gelischen Kindergärten wechselte die 
Zuständigkeit an den Stadtkirchenbe-
zirk Freiburg und gab dem ehrenamt-
lich tätigen Diakonieverein die Chance 
für neue Betätigungsfelder. Neben der 
Förderung der gemeindlichen Kinder- 
und Jugendarbeit konnten auch Ein-
zelprojekte wie musisch-gestalterische 
Aktionen und Aufführungen des Kin-
derchores, der Konfirmandengruppen, 
der Kirchenmusik durch Konzerte der 
Lukaskantorei, internationale Begeg-
nungen mit afrikanischen und polni-
schen Gemeinden, sowie einzelne Sozi-
alprojekte unterstützt werden.

Seit zwei Jahren ist mit der neuen 
„Wohn- und Pflegewohngemeinschaft 
Haus Lukas“ ein weiterer Schwerpunkt 
entstanden. Mit einem kleinen Deputat 
wird ein Begleit- und Unterstützungs-
team gefördert, das sich um Begeg-
nungen und Begleitungen (Spaziergän-
ge, Gottesdienstbesuche, gemeinsames 
singen, erzählen und spielen, Gedächt-
nistraining, Gartenpflege u.a.m.) der 
zwölf WG-Bewohner kümmert.

Anlässlich des fünfzigjährigen Be-
stehens des Diakonievereins findet am 
Sonntag, 23. Oktober um 10 Uhr ein 
Jubiläumsgottesdienst in der Lukas-
kirche statt – Gäste sind herzlich ein-
geladen.

Dorfschreiber Uto R. Bonde

im südwesten
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Diakonisches Wirken an der Lukaskirche
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PV-Anlage vor (oben) und nach 

der Säuberungsaktion 

Anfang 2020 bezogen wir nach dem 
Umbau die neuen Gemeinderäume 
(energetisch auf aktuellem Stand!). 
Wegen Corona gab es kein offiziel-
les Einweihungsfest, aber am 3. Juli 
diesen Jahres konnten wir wieder ein 
Gemeindefest feiern und damit die 
neuen Räume erstmals umfassend nut-
zen; entsprechend den GRÜNER-GO-
CKEL-Zielen gab es zum Mittages-
sen kein Fleisch, sondern vegetarische 
Maultaschen und Quiche.

Auf dem neuen Gemeindezentrum 
wurden zwei Anlagen zur Solarener-
gienutzung installiert: eine Photovol-
taik-Anlage (PV, 30 kWp, zur Strom-
erzeugung) und eine solarthermische 
Anlage (für Warmwasser). Diese leisten 
einen großen Beitrag zur Energiever-
sorgung: Die PV-Anlage liefert im Mit-

Grüner Gockel in Johannes
tel mehr Strom 
als im gesam-
ten Gemeinde-
zentrum (einschl. 
Kindertagesstätte) 
verbraucht wird. Im ersten Halbjahr 
2022 betrug z. B. der Stromverbauch 
ca. 13.600 kWh; die Solarstromerzeu-
gung lag mit 16.400 kWh etwa 20% 
darüber. Damit dies so bleibt, ist auch 
Pflege notwendig. So wuchsen zwi-
schen den Solarpanelen verschiedene 
größere Wildkräuter und auch kleinere 
Bäumchen. Um eine Verschattung und 
damit eine Beeinträchtigung des Solar-
ertrags zu vermeiden, entfernten wir 
im Herbst letzten Jahres die störenden 
Pflanzen; ganze zwei Säcke voll! 

Die mit ca. 10 Quadratmetern klei-
nere thermische Solaranlage konn-
te bis Mitte 2022 (also in 2 ½ Jahren) 
ca. 10.000 kWh Wärme in den Kessel 
zur Heizungs- und Warmwasserversor-
gung einspeisen. (Eine Ölheizung hät-
te für diese Wärmemenge ca. 1000 Li-
ter Öl verbraucht.) So wurde auch hier 
eine Einsparung von Brennstoffen er-
reicht. Die restliche benötigte Wär-
me wird klimaneutral aus Holzpellets 
erzeugt. Damit ist die Beheizung des 
Gemeindezentrums unabhängig von 
Öl- und Gasimporten. Trotzdem bleibt 
angesichts der rasant steigenden Ener-
giepreise die Aufgabe, Einsparmöglich-
keiten beim Beheizen des Gemeinde-
zentrums zu suchen und zu realisieren.

Robert Ryzek und Walter Witzel
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Angela von Rechenberg und Olena 
Lytvynenko sind die alten bzw. neuen 
Kirchenbezirksbeauftragten für Flucht 
und Migration.  Angela von Rechen-
berg war bereits vor ihrer Elternzeit in 
diesem Bereich tätig. Olena Lytvynen-
ko ist gebürtige Ukrainerin und kann in 
besonderer Weise zwischen den Kultu-
ren vermitteln. Finanziert wird die 50% 
Stelle inzwischen vom Ev. Stadtkirchen-
bezirk.  

Welche Angebote und Unterstüt-
zung gibt es? 
• Montag 16.30 Uhr: Gemeinsames 
Einkaufen und Kochen für Bewoh-
ner:innen der Landeserstaufnahmestel-
le (LEA) und Ehrenamtliche. Leider gibt 
es nach wie vor in der LEA keine Koch-
möglichkeit. Treffpunkt von der LEA.
• Dienstag 15–17 Uhr: Gesprächscafé 
für Geflüchtete und Ehrenamtliche in 
der Kirche im Vauban mit der Möglich-
keit gemeinsam kreativ zu werden. 
• Beratung & Begleitung:  Die indivi-
duelle Unterstützung von Geflüchteten 
kann durch die gute Vernetzung inner-

halb der diakonisch-kirchlichen Einrich-
tungen ermöglicht werden. Bei Bedarf 
ist auch eine Begleitung von interkul-
turellen Patenschaften möglich, da die-
se für beide Seiten etwas sehr Schönes 
sind, aber auch immer wieder heraus-
fordernde Phasen durchleben. 
• Ökumenisches Asylforum: Austausch 
und Zugang zu Fachinformationen für 
Ehrenamtliche
• Newsletter Flucht & Migration: Er-
scheint monatlich, Anmeldung unter: 
www.diakonie-freiburg.de/angebote/
flucht-und-migration/asylforum 

Für wen sind Sie Ansprechpart-
nerinnen? 

Für Ehrenamtliche, die sich im Be-
reich Flucht und Migration bereits en-
gagieren oder ein passendes Engage-
ment suchen, sowie für Geflüchtete 
aus allen Nationen. Wir arbeiten eng 
mit der diakonischen Beratungsstelle in 
der Ferdinand-Weiß-Str. 9 zusammen. 
In der Sprechstunde (donnerstags und 
nach Vereinbarung) können alle Fragen 
rund um Aufenthalt, unabhängig und 
vertraulich geklärt werden sowie amtli-
che Schreiben mitgebracht werden.  

 
Wie kann man mit Ihnen in Kon-
takt treten?  

Gerne vorab per Email: Asylforum@
diakonie-freiburg.de. Termine und tele-
fonische Erreichbarkeit i.d.R. Dienstag- 
und Mittwochvormittag, sowie Don-
nerstagnachmittag: Tel. 076128561346 

 

3 Fragen an die Kirchenbezirks- 
beauftragten für Flucht und Migration 



UNSERE KIRCHE
Wofür ist Kirche da? Wie können wir 
unserem Auftrag gerecht werden? Wie 
kommen wir besser mit den Menschen 
in Kontakt? Die badische Landeskirche 
beschäftigt sich derzeit auf allen Ebe-
nen intensiv mit diesen Fragen – gerade 
auch mit Blick auf die zurückgehenden 
Kirchensteuern, die Kirchenaustrit-
te und die weniger werdenden Pfarre-
rinnen und Pfarrer und die Gebäude, 
von denen wir uns leider bereits tren-
nen mussten oder vielleicht noch tren-
nen müssen.

Ein   Strategieprozess mit dem Na-
men „ekiba 2032 – kirche.zukunft.ge-
stalten“ beschäftigt sich mit der Zu-
kunft unserer Kirche: Gemeinsam und 
mutig möchte die evangelische Kirche 
in Baden Neues auszuprobieren, wäh-
rend wir uns gleichzeitig von Liebge-
wonnenem werden verabschieden 
müssen.

diakonie

UNSERE ZUKUNFT
Wichtig ist uns, auch in Zukunft mit 
verringerten Ressourcen auf Menschen

zuzugehen und in der Gesellschaft 
präsent zu sein.  In Freiburg arbei-

ten schon seit vielen 
Jahren ehemals eigen- 
ständige Gemeinden er-
folgreich innerhalb von 
Pfarrgemeinden zusam-

men. Diese Zusammenarbeit wird nun 
in Zukunft weiter ausgebaut werden. 

WIR GESTALTEN
Der Strategieprozess ist ein Prozess, 
der stark in den Kirchenbezirken bzw. 
Stadtkirchenbezirken mitgestaltet wird. 
Die Landessynode setzt die Rahmen-
bedingungen, passende Lösungen und 
neue Wege zur Umsetzung werden vor 
Ort entwickelt. In Freiburg hat sich die 
Stadtsynode im Juli 2022 erstmals mit 
dem Strategieprozess „ekiba 2032“ be-
schäftigt. Bis Ende 2023 werden sich 
die Leitungsgremien in den Predigt-
bezirken, den Pfarrgemeinden und auf 
Stadtkirchenebene (Stadtsynode und 
Stadtkirchenrat) mit dem Prozess inten-
siv beschäftigen und Vereinbarungen 
für die Zukunft treffen.

Ideen, Anregungen, Fragen dazu?
www.ekiba.de/strategieprozess

im südwesten

Wie wir unsere Kirche in Zukunft gestalten
Der Prozess „ekiba2032“ wird vor Ort mitentschieden
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Erntedank
Am Sonntag, 2. Oktober um 10 Uhr 
feiern wir Erntedank als Familiengot-
tesdienst mit unserem Kinderchor „Lu-
likids“, voraussichtlich mit Abendmahl. 

Erntedankgaben können am Sa., 
1. Okt., 9 – 16 Uhr abgegeben werden.

Lebendiger Adventskalender — 
wer wirkt mit?  Wir machen uns in 
St.  Georgen wieder gemeinsam öku-
menisch auf den Weg durch den Ad-
vent. An jedem Abend wird sich um 
18 Uhr ein geschmücktes „Adventska-
lenderfenster“ zum ersten Mal öffnen, 
verbunden mit einem kleinen Beisam-
mensein. Wenn Sie ein Fenster dazu 
beitragen möchten, melden Sie sich 
bitte bei M. Schroff Tel.: 0761.1205921.

Freunde von der Straße 
Am Sonntag, 16. Oktober findet auf 
Initiative der „Freunde von der Straße 
e.V.“, ein Mittagessen für Bedürftige im 
Lukas-Gemeindezentrum statt.

Hierfür suchen wir Personen, die 
uns helfen bei Essensausteilung etc.; 
Treffpunkt für die Helfer wird 11.30 
Uhr sein. Bitte melden Sie Ihre Mithilfe 
im Gemeindebüro (459 69-0) an.

Außerdem werden zahlreiche Ku-
chenspenden benötigt. Diese kön-
nen  am 16. Okt., 11 – 12.30 Uhr im 
Gemeindezentrum abgegeben werden.

Kinderkirche: Neuer Rhythmus
Ab September findet die Kinderkirche 
nicht mehr wöchentlich statt. Die ent-
sprechenden Sonntage sind in der Got-
tesdienstübersicht mit einem „K“ ge-
kennzeichnet

Lukas

„Brezel mit Segen“ 
Ab Oktober sind alle Generationen zu 
einem neuen Gottesdienstformat ein-
geladen: Den Sonntag gemeinsam be-
ginnen – mit knusprigem Brezel-Früh-
stück und Gemeinschaft von jung & alt, 
übergehend in Kreativ-Stationen und 
zum Abschluss Gottesdienst.

Und so sieht es genauer aus: 9.30–
10.30 Uhr: Frühstück mit offenem Be-
ginn; ab 10 Uhr: Kreativ-Stationen zum 
Thema des Tages, für verschiedene Ge-
nerationen; 10.30 Uhr Gottesdienst – 
für die einen als Kreativ-Gottesdienst 
im Saal, für die anderen als schlanker 
Predigtgottesdienst in der Kirche. Die 
Teilnahme ist auch nur an einzelnen 
Angeboten möglich.

Termine: Immer am 2. Sonntag im 
Monat, also 9. Okt. & 13. Nov.

Damit lösen wir den Alle unter ei-
nen Hut-Gottesdienst in dieser Form 
ab; diesen feiern wir zum letzten Mal 
am 11. September um 11 Uhr.

„Lukas-Liederzeit“
Singen für alle Generationen – Ab Ok-
tober können wir gemeinsam mit den 
Lulikids singen – dazu sind alle Genera-
tionen eingeladen: Eltern & Großeltern 
der Chorkinder, Menschen aus dem 
Haus Lukas und der ganzen Gemeinde.

Auf uns warten 45 Minuten voller 
Klang und Begegnung, etwa alle 6 Wo-
chen. Erster Termin: Do., 13. Oktober, 
16 Uhr im Gemeindesaal.



Maria- 
Magdalena

Kirche für Kinder 
und Teenies
• 18. Sept. 9.30 Uhr Klei-
ne Kirche (0–4 Jahre) 
• 2. Okt.: 11 Uhr 
Familiengodi Erntedank, 
parallel Tgo (10–12 Jahre)
• 8. Oktober: Kinder-
bibeltag 
• 23. Okt.: 9.30 Uhr Klei-
ne Kirche (0–4 Jahre)
• 11. Nov.: 17. 30 Uhr St. Martin-Feier
• 27. Nov.: 11 Uhr Kigo und Tgo 
(5–12 Jahre)

Ökumenischer Kinderbibeltag
Am Samstag 8. Oktober 2022 sind 
Kinder im Grundschulalter von 14 bis 
18 Uhr in die Maria Magdalena Kirche 
zum ökumenischen Kinderbibeltag ein-
geladen. Es gibt jede Menge Spaß beim 
miteinander Singen, Spielen, Nachden-
ken und Kreativsein. Alle  Kindern, de-
ren Adressen wir kennen, erhalten nach 
den Sommerferien noch eine schriftli-
che Einladung.

Infos & Fragen & Anmeldung: sonja.
klenk@kbz.ekiba.de, Tel 1374321 oder 
Gemeindebüro: Tel 459690.

Verstorbenengedenken 
am Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, den 20. November fei-
ern wir um 11 Uhr einen Gottesdienst 
mit Verstorbenengedenken. Alle, die 
trauern und/oder sich an jemand erin-

im südwesten
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nern möchten und eine Kerze entzün-
den wollen, sind herzlich eingeladen. 
Wir verlesen auch die Namen der Men-
schen, die in den letzten 12 Monaten 
aus unserer Gemeinde verstorben sind. 

Lebendiger Adventskalender 
Vom 1. bis 23. Dezember gestalten 
wieder 23 Menschen/Familien ein Tür-
chen des Lebendigen Adventskalen-
ders im Rieselfeld bei sich vor der Haus-
tür, jeweils um 17.30 Uhr. Alle Termine 
können Sie über den ökumenischen Ad-
ventsbrief erfahren. Machen Sie mit! 
Tragen Sie sich bis zum 11. November 
ein! Die Listen liegen ab Mitte Oktober 
im Kirchenladen und nach den Gottes-
diensten aus. Am 1. Dezember startet 
der lebendige Adventskalender vor der 
Kirche. Kontakt: Pfrin. Müller: 459690.

Ökumenisches Krippenspiel 
& Sternsingeraktion

Alle Kinder, die beim Krippenspiel an 
  Heiligabend oder der Stern-

singeraktion am 6. Januar 
mitmachen möchten, 

können sich schon 
jetzt anmelden! 
Mail an: kirche.

im.rieselfeld@kath
-freiburg-suedwest.de

T-Go



1. Advent 
Am 27. Nov., 10 Uhr feiern wir Got-
tesdienst mit Tauferinnerung, ab 
14.30 Uhr findet der Adventsnachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen und vielen 
Überraschungen statt, es kommt der 
Nikolaus. Um 17 Uhr wird der Christ-
baum vor der Kirche beleuchtet. Es gibt 
Hefezopf, Glühwein und Kinderpunsch.

Wer möchte mitmachen beim 
2. Haslacher Krippenweg?
Nach dem tollen Erfolg im letzten Jahr 
wollen wir wieder zum Mitmachen beim 
Krippenweg aufrufen. Voraussichtlich 
vom 23.  12.  2022 bis 8.  1.  2023 fin-
det der 2. Haslacher Krippenweg statt. 
Wie im vergangenen Jahr werden wie-
der Einrichtungen, Schulen, Firmen und 
natürlich auch Privatpersonen gesucht, 
die vor Ihrem Haus, im Schaufenster 
oder am Balkon eine Krippe aufbauen 
und am Abend beleuchten. Info und 
Anmeldung: krippenweg-Haslach@
gmx.de oder Tel.: 4764528.

Offizielle Sammelstelle 
für Briefmarken für Bethel

Sie befindet sich in der Melanchthon-
kirche und ist zu den Zeiten der offenen 
Kirche (Mo. – So.: 8 – 18 Uhr) zugäng-
lich. Werfen Sie die Briefmarken bitte in 
die Sammelbox rechts bei den Gesang-
büchern ein.

Melanchthon 

Kindersachen-, Kinderkleider- 
und Trödelmarkt (vom Männerkreis 
geplant): Am Samstag, den 1. Oktober 
von 9 bis ca. 14 Uhr im Melanchthon-
saal, Melanchthonweg 9a in FR-Has-
lach. Wer mit einem Stand (Tisch 1,6 m 
und Stuhl für 10€) dabei sein möchte, 
meldet sich im September  unter der 
Mail: troedelmarkt2@web.de an. 

KinderKirchenTag
am 8. Oktober von 10 bis 

14.30 Uhr unter dem Thema 
„Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.“

Eingeladen sind Kinder und Jugend-
liche zwischen 5 und 12 Jahren. Gerne 
könnt Ihr Eure Freundinnen und Freun-
de mitbringen, egal welcher Konfessi-
on. Die Kinder bekommen während 
des KiKiTas Verpflegung.

Eine Anmeldung bis 5. 10. ist unbe-
dingt erforderlich per E-Mail: markus.
eichin@ekifrei-suedwest.de. Alternativ 
auch per Telefon unter 476 45 28.

Erntedank 
Am 30. September um 10 Uhr gibt es 
eine kurze Andacht auf dem Freitags-
markt vor der St. Michaelskirche. 
Am 2. Okt. um 10 Uhr ist das Ernte-
dankfest im Melanchthonsaal. Es singt 
unser ökumenischer Kinderchor und 
nach dem Gottesdienst gibt es für alle 
Kürbissuppe und frisches Brot. 

Melan
chtho

n

KiKi
Ta

aus den gemeinden
im südwesten
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Johannes

Kinderchor „Johanneskinder“ – 
donnerstags, 17 – 18 Uhr, Gemeinde-
saal Johanneskirche

Alle Kinder ab ca. 5 Jahren sind will-
kommen. Wir singen lustige Lieder, lie-
be Lieder, freche Lieder und Lieder, die 
Mut machen. Wir entdecken gemein-
same Stimme, Rhythmus, Klänge und 
Bewegung. 

Kontakt: Beate Bitter, 
stebit@gmx.net

Erntedank-Familiengottesdienst 
am Sonntag 2. Okt, 10 Uhr.

Wir freuen uns über reichlich Ernte-
dankgaben (Blumen, Gemüse, Brot, …) 
Diese  können Sie gerne am Samstag, 
1. Oktober ab 10 Uhr in der Kirche ab-
geben. Die Lebensmittel werden nach 
dem Gottesdienst an die Freiburger Ta-
fel e.V. gegeben. 

Volkstänze aus aller Welt für 
Jung und Alt – herzliche Einladung 
das Tanzbein zu schwingen. 

Wo? Im Gemeindesaale der ev. Jo-
hanneskirche, St. Galler Str. 10a

Wann? Freitags von 19.30 bis 
21 Uhr, nächste Termine: 21. Oktober, 
4. November, 2. Dezember 

Kontakt: Karen Schmid,  
0163.92 32 001

Mitarbeiterdank 
Wir sagen DANKE! – für Ihr vielfälti-
ges Engagement in unserer Gemeinde. 
Ohne Sie wäre ein lebendiges Gemein-
deleben nicht denkbar. 

Wir laden herzlich ein zu einem ge-
selligen Abend, mit viel Möglichkeit der 
Begegnung  am Freitag, 14. Oktober 
um 18 Uhr. Für das  leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wer einen Nachtisch beisteu-
ern möchte, darf dies gerne tun. 

Wir freuen uns auf Sie! Bitte melden 
Sie sich im Gemeindebüro  an, ob Sie 
kommen können. Das erleichtert  die 
Planung. 

Kirchenkaffee, gibt es jeden vierten 
Sonntag und zu besonderen Anlässen. 
Wir suchen Verstärkung im Team. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro. Kontakt: 0761.45690

Bibel-Teilen – Gespräch über den Pre-
digttext des darauffolgenden Sonntags. 
Mittwoch, 19 Uhr im Gemeindezent-
rum der Johannesgemeinde im 1. OG
Termine: 7. Sept., 5. Okt. und 7. Dez.
Infos bei Familie Hahn: 0761.40 69 66 
mobil: 0152.38 79 23 94 oder 
bei Jürgen Klein: 0761.61 25 03 76
mobil: 0159.03 00 49 27

Ökum. Taizégebet – Gott suchen, 
auf Gott hören, den Erwartungen 
Gottes Raum geben. Herzliche Einla-
dung zum ökumenischen Taizé-Gebet, 
mittwochs um 19 Uhr. Am 28. Sept. + 
26. Okt. + 23. Nov. in der St. Gallus-
kirche.



im südwesten
aus den gemeinden

im südwesten
aus den gemeinden

Vauban

Neues Gesicht in der Kirche 
im Vauban
Ab 1. September beginnt Pastoral-
referent Kassian Burster-Hake seinen 
Dienst in der Kirche im Vauban. Wir 
freuen uns sehr, dass damit die 8-mo-
natige Vakanz zu Ende geht. Allen die 
uns mit ihrem ehren- oder hauptamt-
lichen Engagement (nicht nur) in die-
ser Zeit unterstützt haben, sagen wir 
an dieser Stelle: ein herzliches Danke-
schön!!!

Kassian Burster-Hake können Sie 
bei seinem ersten Gottesdienst am 
18. September, 10.30 Uhr im Weiden-
palast kennenlernen.

Gespannt sind wir auf all das, was 
er in die Kirche im Vauban einbringen 
wird. Aktuelles finden Sie, wie immer 
auf unsere Homepage: kirche-im-vau-
ban.de

Café für ALLE
donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Foyer der OASE, startet wieder am 
1. September. Alle sind eingeladen vor-
beizukommen, bei Kaffee oder Tee in 
ungezwungenem Rahmen miteinander 
ins Gespräch zu kommen, neue Ideen 
fürs Quartier Vauban und die Kirche im 
Vauban einzubringen.

„Treffpunkt“ 
Die Treffen haben einen offenen und 
dynamischen Charakter! Herzlich will-
kommen an alle, die Freude daran ha-
ben, andere Menschen zu treffen, sich 
auszutauschen und/oder Ideen rund 
um die Kirche im Vauban zu spinnen 
bzw. Themen zu diskutieren. Die aktu-
ellen Termine entnehmen Sie bitte un-
serer Homepage.

Gedächtnistraining
Montags: 15 – 16.15 Uhr 

Im Herbst möchten wir unser Ge-
dächtnis-Training neuer Leitung wieder 
starten: Herzliche Einladung zu diesem 
Angebot. Sie können jederzeit dazu 
kommen oder neu einsteigen. Kursleite-
rin: Grunhild Rauch, Materialkosten: je 
Stunde 3,50 €. Info unter info@kirche- 
im-vauban.de oder Tel. 400 25 34

Newsletter gewünscht? 
Aktuelle Informationen zum Gemein-
deleben im Vauban können Sie durch 
unseren monatlichen Newsletter erhal-
ten: Anmeldung Newsletter: 
info@kirche-im-vauban.de.

Änderungen vorbehalten! Auf www.
kirche-im-vauban.de können Sie alle 
aktuellen Informationen zu den Veran-
staltungen abrufen.



Dietrich-
Bon-
hoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanch-
thon

Vauban 
OASE

Sonntag, 18. September 2022 – 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  
Prädin. Thiel

10 Uhr  
Pfrin. Vogt

10 Uhr K

mit Taufen
Pfr. Gollnau

9.30 Uhr KleKi

11 Uhr  
evang. 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Weidenpalast: 
10.30 Uhr 
P.Ref. Burster-

Hake

Sonntag, 25. September 2022 – 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr KleKi 
Prädin. 

Schwab

10 Uhr mit 
Abendmahl 
Prädin. Oser

10 Uhr
Pfr. Gollnau

11 Uhr  
ökum. 
Team

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 2. Oktober 2022 – Erntedank 
10 Uhr mit 
Abendmahl 
und Posau-
nenchor 
Südwest
Pfrin. Stetter

10 Uhr  
Erntedank 
Pfrin. Vogt

10 Uhr 
Familien GoDi 
mit LuLiKids
Pfr. Gollnau

11 Uhr T-Go    
Familien GoDi 
mit dem KiGa 
Arche Noah, 
Pfrin. Müller, 

B. Schatz

10 Uhr 
Familien 
GoDi, 
Pfr. Gutwein

Weidenpalast 
od. OASE: 
10.30 Uhr 
P.Ref. Burster-

Hake

Sonntag, 9. Oktober 2022 – 17. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr 
Pfrin. Stetter

10 Uhr  
Pfrin. Vogt

„Brezel mit 
Segen“
9.30 Uhr Früh-
stück 10.30 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. Gollnau / 

Diakin. Gramling

11 Uhr
kath.

10 Uhr 
Pfr.i.R. 

Förschler

Sonntag, 16. Oktober 2022 –  18. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr
Pfrin. Niet-

hammer

10 Uhr 
mit Konfi-
vorstellung
Pfrin. Vogt

St. Georg: 
9.30 Uhr
Kanzeltausch
Pfr. Gollnau

11 Uhr  
evang.
Pfrin. Müller 

10 Uhr
Pfr. Gutwein

Sonntag, 23. Oktober 2022 – 19. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr KleKi 
Pfrin. Stetter

10 Uhr mit 
Abendmahl
Pfrin. Vogt

10 Uhr K

Jubiläum 
Diakonieverein 
mit Kantorei 
Südwest, 
Pfr. Gollnau

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr  
ökum. Team

10 Uhr
Nepal- 
Gottes-
dienst 
Pfr. Gutwein

alle gottesdienste im südwesten *



Dietrich-
Bon-
hoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanch-
thon

Vauban 
OASE

Sonntag, 30. Oktober 2022 –  20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr 
Pfrin. Stetter

10 Uhr
Prädin. Oser

10 Uhr
Prädin. Kamke

11 Uhr  evang.
Gottesdienst
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Prädin.  

Flamm

Sonntag, 6. November 2022 – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10 Uhr mit 
Abendmahl 
Pfrin. Stetter

10 Uhr
Pfrin. Vogt

10 Uhr mit 
Abendmahl 
Pfr. Gollnau

11 Uhr  ökum 
Jugendsonntag
Jugendteam

10 Uhr
Pfr.i.R. 

Förschler

Sonntag, 13. November 2022 – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Lukas, „Brezel mit Segen“ 9.30 Uhr Frühstück 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Friedensdekade der Pfarrgemeinde Freiburg-Südwest, 
Pfrin. Müller, Pfr. Gollnau, Pfrin. Vogt 

Mittwoch, 16. November 2022 – Buß- und Bettag
Christuskirche, Freiburg, 19 Uhr: Zentraler Gottesdienst der Stadtkirche 

Sonntag, 20. November 2022 – Ewigkeitssonntag
10 Uhr 
mit Toten-
gedenken, 
Pfrin. Niet-

hammer

10 Uhr mit 
Totenge-
denken 
Pfrin. Vogt 

10 Uhr mit 
Toten-
gedenken 
Pfr. Gollnau

11 Uhr ev. 
mit Totenge-
denken Pfrin. 

Müller

10 Uhr mit 
Totenge-
denken
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr 
P.Ref. 

Burster-

Hake

Sonntag, 27. November 2022 – 1. Advent 
10 Uhr KleKi  
Pfrin. Stetter

10 Uhr mit 
Johannes-
kantorei 
Pfrin. Vogt 

10 Uhr K mit 
Posaunenchor 
Südwest, 
Pfr. Gollnau

11 Uhr K, T-Go    
ökum. Gottes-
dienst, Pfrin. 

Müller, Past. 

Weber

18.30 Uhr   
Andacht und 
Stille, Team 

10 Uhr 
Tauferinne-
rung
Pfr. Gutwein

Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Diakin.: Diakon/in in der Gemeinde;  
Präd/in.: Prädikant/in; P.Ass.: Pastoralassistent   

         in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

* Je nach Entwicklung der pandemischen Lage können wieder nicht präsentische GD wie Zoom- oder 
Telefon-GD stattfinden. Informieren Sie sich in den Schaukästen und auf der Homepage!

Maria-Magdalena: Ev. Gottesdienste in Pro Seniore: donnerstag 16 Uhr, 15. 9., 17. 11.
Melanchthon: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 14. Okt. (St. Michael), 11. Nov. (Mel.) 
Halbzeitpause: an jedem 15. des Monats, 19.30 Uhr – Do., 15. Sept., Sa., 15. Okt., Di., 15. Nov.



im südwesten
aus den gemeinden

Dietrich 
Bonhoeffer

Bitte achten Sie auf die Aushänge 
im Schaukasten, schauen Sie auf die 
Webseite und/oder abonnieren Sie 
den digitalen oder postalischen Diet-
rich-Bonhoeffer-Newsletter (Mail an: 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@
kbz.ekiba.de oder Tel. 0761.45 96 90).

Gottesdienst beginnt um 10 Uhr 
Ab dem 18. September 2022 beginnen 
die Gottesdienste in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde um 10 Uhr. In 
den letzten beiden Jahren ging es um 
9.30 Uhr los, weil dann in der Pfarrge-
meinde Südwest bei krankheitsbeding-
ten Ausfällen leichter Vertretungen or-
ganisiert werden konnten. Jetzt gehen 
wir wieder auf 10 Uhr, auch wenn dann 
kurzfristig kein anderer Pfarrer oder 
keine andere Pfarrerin mehr einsprin-
gen kann. Auch die Kleine Kirche be-
ginnt ab Mitte September um 10 Uhr. 

Montagsclub
Lust auf einen gemütlichen Vormittag 
mit Plaudern, Brezelessen, spielen, sin-
gen? Alle ab 60 Jahren sind herzlich 
eingeladen! Wann: montags, 9.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr am 19. September, 10. + 
24. Oktober, 7. + 21. November. Wo: 
Dietrich-Bonhoeffer Kirche, Buggin-
gerstr. 42
Wer von zu Hause abgeholt werden 
möchte, bitte melden bei: Beate Brei-
holz: breiholz@diakonie-suedwest.de  
Tel.: 0157.73 78 37 08 

Kleine Kirche
Wir feiern mit Kindern von 0 bis 6 
Jahren einen Familiengottesdienst 
um 10 Uhr. Weitere Infos: kinderkir-
che-freiburg@web.de am 25. Septem-
ber, 23. Oktober und 27. November

„Wo zwei oder drei …“ 
Bibelgesprächskreis
Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, 
Hintergründe und die mögliche Bedeu-
tung für unseren Alltag ins Gespräch zu 
kommen, dann sind sie herzlich einge-
laden. Zur Zeit lesen wir im Markuse-
vangelium. Einmal im Monat montags 
von 19.30 bis 21 Uhr am 19. Septem-
ber, 17. Oktober und 21. November

Gemeindebriefausträger*Innen 
gesucht 
Wenn sie gerne spazieren gehen und 
nebenbei noch eine ehrenamtliche 
Aufgabe erledigen möchten, würden 
wir uns freuen, wenn sie uns beim Aus-
tragen unseres Gemeindebriefes 4x im 
Jahr helfen könnten. 

Bei Interesse rufen sie und gerne 
im Gemeindebüro an Tel: 459690. Wir 
freuen uns auf ihre Unterstützung.

Der Mobile Marktstand 
Am Mittwoch oder Samstag treffen Sie 
uns vormittags auf dem Wochenmarkt, 
Krozinger Straße in der Zeit 10 – 12 Uhr.  

Haupt- und Ehrenamtliche der kath. 
und evang. Gemeinde laden zum Ge-
spräch ein und stehen für Fragen bereit.  
Haben Sie Interesse, bei der Betreuung 
des Marktstandes mitzumachen, dann 
melden Sie sich bitte: 45 969-0



im südwesten
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Kinder- und  
Jugendzentrum 

Kinderkino – 14 Uhr, Mensa 
Adolf-Reichwein-Bildungshaus (1 €)
18. 10.: MiM-Film „Küken für Kairo“ 
15. 11.: „Pünktchen und Anton“ (1998)

Freiburg putzt sich raus
Am 7. 10. sammeln wir mit den Schü-
lern des Adolf-Reichwein-Bildungs-
hauses liegen gelassenen Unrat rund 
um das KiJu Weingarten, auf den  um-
liegenden Spielplätzen und im Dieten-
bachpark. Am 8.  10. werden wir uns 
mit den kleinen Besuchern des Ki-Jus 
und den Familien wieder um die Sau-
berkeit in Weingarten kümmern. 

Das Spielmobil kommt
am 5. Oktober von 14 bis 17 Uhr mit 
seiner Riesenmurmelbahn auf den 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz. 

Das Weingartner Wägele kommt 
wieder mit vielen Outdoor-Spielange-
boten, jeweils von 16 bis 18 Uhr:
4. 10.: Lindenwäldle; 11. 10.: Auggener 
Weg; 18. 10.: Bötzingerstraße; 25. 10.: 
Badenweilerstraße

Friedensdekade Wir beteiligen uns 
in der Zeit vom 7. – 11. November täg-
lich 14 – 16 Uhr mit Angeboten zur 
Friedensdekade, am Freitag den 11. ge-
meinsam mit dem Nachbarschaftstreff 
und dem Projekt „Wir mischen mit“.

Jahresendfest
am 20. Dezember feiern wir mit unse-
ren Kindern und deren Familien 15 – 
17 Uhr das Jahresendfest.

News aus dem MGH 
(EBW) Mehrgenerationenhaus, 
Sulzburger Str. 18, Tel. 4 90 78 40  

Veranstaltungen
Do., 22. 9., 20 Uhr: Literaturkreis
Sa., 24. 9., 19.30 Uhr: Klassik in Wein-

garten 
Di., 27. 9., 17.30 – 19 Uhr: Yoga-Kurs 

(8x, 52,80 €) Anmeldeschluss 20. 9.
Fr., 30. 9., 19.30 Uhr: Internationale 

Musikkneipe
Do., 6. 10., 14 – 18 Uhr: Großes Re-

paratur-Café 
Fr., 11. 11., 19.30 Uhr: Kulturbühne

Gruppen/Kurse (wöchentlich)
dienstags, 15.30: Singen ohne Grenzen
mittwochs, 9.30 Uhr: Mach mit – 

bleib fit 50 + (Kursdauer 10x) *
mittwochs, 17.30 Uhr oder 18.30 Uhr:  

Gymnastik für Wirbelsäule + Be-
ckenboden (Kursdauer 10x) *

mittwochs, 20 Uhr: Capoeira-Training
donnerstags, 19.15 Uhr: Ich besuche 

mich selbst. (Achtsamkeitsmedita-
	 tion in der Gruppe) Anm.: mroentgen
	 @yahoo.de od. Tel. 0151.68160510
freitags, 18 – 20 Uhr: Jugendschach
freitags, 20 – 22 Uhr: Schach 

Bei den Kursen/Veranstaltungen ist 
eine telef. Anmeldung erforderlich.
* Sportgruppe Weingarten, Kursgebühr 
für Nichtmitglieder 40 €, Probestunde 
und späterer Einstieg ist möglich.

Offener Begegnungsbereich 
Mittagstisch, Mi.+Do.: 11.45–13.15 Uhr 
EBW-Café, Mo.–Fr.:  15–17 Uhr
Gaststätte, Mi. + Fr.: 18.30–22 Uhr

Weitere Angebote + Newsletteranmeldung:  
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de



Johannes-Kantorei
Am Sonntag, 23. Okt. 2022 laden wir 
in die St. Galluskirche in Merzhausen 
zum Requiem d-Moll, (KV 626) von W. 
A. Mozart und zur nochmaligen Auf-
führung des ersten Teils der Winterreise 
v. Schubert ein.

Das Requiem ist ein faszinierendes 
Werk, die Vielgestaltigkeit der Chöre 
und ihre Ausdruckskraft gibt den be-
sonderen Eindruck. Das Orchester mu-
siziert auf authentischen Instrumenten 
der Mozart-Zeit und mit historischer 
Spieltechnik. Infos und Karten-Vorver-
kauf an mehreren VVK-Stellen siehe 
www.johannes-kantorei.de

Für Sonntag, den 27. Nov. 2022 
laden wir zusammen mit der Johan-
nes-Gemeinde in Merzhausen zum 
Kantatengottesdienst zum 1. Advent 
ein. Wir singen von Georg Philipp Te-
lemann „Hosianna dem Sohne David“, 
TVWV 1:809. 

Klangfarben-Gottesdienste 
in Lukas: Farben des Lebens, des 
Glaubens, Farben des Klangs – gespielt 
und gesungen in der Vielfalt unserer 
Gemeinde:
• 25. Sept., 10 Uhr: Gitarrenklänge
• 2. Okt., 10 Uhr: (Erntedank),  

Kinderchor Lulikids
• 9. Okt., 10.30 Uhr: Streicher- 

ensemble Peter und Paul
• 23. Okt., 10 Uhr: Kantorei Südwest
• 27. Nov., 10 Uhr: Posaunenchor  

Südwest

Posaunenchor Südwest 
Das nächste Konzert findet am Sonn-
tag, 16. 10. 2022, 17 Uhr, in der Kirche 
Maria Magdalena im Rieselfeld statt. 
Zur Aufführung gelangen Musikstü-
cke zeitgenössischer Komponisten und  
klassische Musik. Zwischendrin wird 
Markus Spranger Stücke aus Barockzeit 
und Romantik am Klavier vortragen.

musik & kultur
im südwesten

Kantatengottesdienst und Gemeindefest in der evangelischen Johannes-Gemeinde Merzhausen am 
Sonntag, 3. Juli 2022. Die Johanneskantorei singt die Choralkantate op. 106 (Text von Gerhard 
Tersteegen, Chorsatz von Heinrich von Herzogenberg) „Gott ist gegenwärtig“ im Festgottesdienst, 
dirigiert von Karoline Stängle (die den Chorleiter Ruben Viertel vertritt). Und als Glücksgriff von  H. 
v. Herzogenberg übernimmt die Gemeinde einzelne Strophen und so haben wir nach Jahren einmal 
wieder dieses herrliche Gegenüber: die Kantorei singt der Gemeinde und die Gemeinde singt der 
Kantorei zu. Foto: Regine Krüger



Loslassen und Freigeben
Eine ökumenische Initiative für Men-
schen in Trennung und Scheidung.

Gottesdienst 
am Sonntag
23. Oktober
17 Uhr

Ludwigskirche, Starkenstr. 8, 79104 FR
Weitere Veranstaltungen: 
www.loslassen-freigeben.de

Ökumenischer Gedenkgottes-
dienst für Suizidverstorbene 
und ihre Hinterbliebenen
am Samstag, 15. Oktober, 14 Uhr
Wo: Melanchthonkirche, Frei-
burg-Haslach – Organisiert vom 
Arbeitskreis Leben Freiburg e.V.

Friedensdekade 2022 
• 6. November, 11 Uhr: Ökum. Auf-
taktgottesdienst in der St. Andreas-Kir-
che in Weingarten • 7. bis 11.  Nov., 
jeweils 14–16 Uhr: Verschiedene Frie-
dens-Angebote im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten. • 8. bis 10. Nov., 
jeweils 10–12 Uhr: Ein (Friedens-)Zei-
chen setzen! • 8. Nov., 18 Uhr: Singen 
für den Frieden auf der Dreisambrü-
cke zwischen dem Dietenbachpark und 
Betzenhausen (Gaskugel) • 9.  Nov., 
18  Uhr: Friedenszeit am Brunnen zw. 
Drachenberg, St. Andreas und EKZ • 
12. Nov., 10–12 Uhr: Friedensaktion 
am Ökum. Kirchenstand auf dem Fritz-
Schieler-Platz • 13. Nov., 10.30  Uhr: 
Friedensgottesdienst, Lukaskirche • 
16.  Nov., 18.30 Uhr: Ökum. Gottes-
dienst, Bonhoeffer-Gemeindezentrum

musik / pinnwand
im südwesten

		    „Alle Achtung“ 
		  Basiskurs 
am 25. Nov. von 17 bis 21 Uhr  
Johannesgemeinde Merzhausen
Für alle Mitarbeiter:innen, die sich in 
der Pfarrgemeinde Südwest in der Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen 
engagieren, beschäftigt sich dieser 
3-stündige Basiskurs mit dem Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor se-
xualisierter Gewalt und Kindeswohlge-
fährdung. Ob im Kindergottesdienst, 
bei den Pfadis, beim Kinderbibeltag, 
im Konfi-Team, … usw. – gemeinsam 
besprechen wir wichtige Aspekte eines 
grenzachtenden Umgangs mit Kindern 
und Jugendlichen.

Bitte sammeln/abgeben!
In allen Predigtbezirken stehen 
Sammelboxen für alte Handys / 
Smartphones noch bis zum 3. Ok-
tober können diese dort abgege-
ben werden. Vor dem Abgeben bit-
te alle Daten löschen. 

Liebe Friedenssuchende, 
seit Mitte März findet in Weingarten 
jeden Mittwoch um 18 Uhr eine Frie-
denszeit mit Impulsen, Liedern und 
Gebeten am Brunnen zwischen Ein-
kaufszentrum, St. Andreas-Kirche und 
Drachenberg statt. Wir laden Sie herz-
lich ein daran teilzunehmen oder auch 
selber etwas beizutragen. Auch können 
Sie den Brunnen mit Friedenssymbolen 
schmücken. 



regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise
im südwesten
montags + 20 – 22 Uhr: Kantorei Südwest Lukasgemeindezentrum, St. Georgen
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Ullrich, Tel.: 47 60 626
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei Johannesgemeindesaal, Merzhausen, 
	 Dirigent: Ruben Viertel; www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor
	 im Melanchthonsaal; Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
freitags + 18 – 21 Uhr: Jugendgruppe (ca. 14 – 18 Jahre) 1x monatl.	
	 Lukasgemeindezentrum, St. Georgen; Leiterin: Leonie Säcker, Tel.: 01520.9413727 

dietrich bonhoeffer
montags
+	9.30 – 11.30 Uhr: Montagsklub
	 im Gemeindezentrum 
	 u 19. 9., 10. + 24. 10., 7. + 21. 11.
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis 
	 im Gemeindezentrum 
	 u 19. 9., 17. 10., 21. 11. 
+	Besuchskreis alle 2 Monate 
	 Infos übers Gemeindebüro 459690

johannes
mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen – ein Gespräch 
über den Predigttext des darauffolgen-
den Sonntags im Johannes-Gemeinde-
zentrum
 	 Infos bei Familie Hahn, Tel.: 40 69 66 
u 7. Sept., 5. Okt. 7. Dez.

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet  
in Merzhausen 
	u 28. 9., 26. 10., 23. 11., St. Gallus; 

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Jugendchor Justis probt projektbezo-
gen Kontakt Susanne Hochberg 77344
+	Besuchsdienstkreis 4x im Jahr 
	 nähere Infos: Gemeindebüro 459690

maria magdalena
+	„50plus“  
	 (Wandern, E-Bike Radtouren usw.) 
	 Kontakt: Günther Lehner Tel. 2908262
+	Pfadfindergruppen VCP  
	 www.stamm-alemannen.de/gruppen
dienstags
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
mittwochs
+	20 – 21 Uhr: Ökumenischer 
	 Kirchenchor, Kirchenraum 
	 Chorleitung: Yana Kashcheva
	 Kontakt: http://oekumenischer-chor-
	 rieselfeld.jimdo.com/kontakt/
donnerstags
+	16.30 – 17.30 Uhr:  
	 Ökum. Kinderchor, Kirchenraum
	 Kontakt: tanja.stimmentfaltung 
	 @gmail.com
+	18.30 – 19 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kirchenraum  



im südwesten
regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise

melanchthon
dienstags 
+	17 – 17.30 Uhr: Kinderchor  
	 im Vigeliuszimmer 
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal
	 u 21. 9., 19. 10., 16. 11.
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 21. Sept., 12. Okt., 23. Nov.
donnerstags
+	18 Uhr: Besuchsdienstkreis  
	 im Vigeliuszimmer  u 27. 10., 15. 12.
+	19 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 22. Sept., 13. Okt., 10. Nov.
freitags
+	19 Uhr: Männerkreis im Vigeliuszim.
	 u 30. Sept. (16 Uhr); 28. Okt.;  
	 25. Nov. (16 Uhr)

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeitpause – der ,klei-
ne Gottesdienst‘ im Melanchthonsaal	
u Do., 15. 9., Sa., 15. 10., Di., 15. 11.

vauban
montags
+	15 – 16.15 Uhr: Gedächtnistraining 
dienstags
+	20 Uhr: Spieletreff 
donnerstags
+	15.30 – 17.30 Uhr: Café für alle,  
	 Foyer der OASE
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottes-

dienste der Kirche im Vauban, OASE 
	 u 18. Sept. im Weidenpalast 

2. Okt., 16. Okt.,  
20. Nov. OASE oder Weidenpalast

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Offener Diens-
tagskreis Kaffee und Kuchen im 
Lukas-Gemeindezentrum anschließend 
ein Vortrag Info: Fr. Mailänder 453 74 59 
	 4. Oktober und 8. November: Das 

Thema ist noch offen
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Kreativer Frau-
enkreis (14-tägig) im Lukas-Gemein-
dezentrum, Info: Elfriede Bonde-Resin, 
Telefon: 48 41 54
mittwochs
+	19.30 Uhr Literaturkreis 
	 im Lukas-Gemeindezentrum
	 28. 9. – „Hamster im hinteren 

Stromgebiet“ Joachim Meyerhoff
	 26. 10. – „Der große Sommer“
	 Ewald Arenz
	 30. 11. – „Wer wir sind“ Lena Gorelik
	 Info: Sylvia Ußmann, Tel.: 476 35 83
+ 20 Uhr Bibeltauchen  

gemeinsames Eintauchen in biblische 
Texte im Lukas-Gemeindezentrum

	 u 14. Sept., 11. Okt., 9. Nov.
donnerstags
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.25 – 16 Uhr, Kinder ab 4 Jahre 
	 • 16.05 – 16.45 Uhr, 6 – 7 jährige
	 • 16.50 – 17.35 Uhr, Kinder ab 2. Kl.
	 Info: M.-L. Winter, Telefon: 707 15 05



im südwesten
www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, 
Ulrike Flamm, Christine Hagemann, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 – 16 Uhr, 
Mi.: 14 – 17.45 Uhr
Telefon: 0761.45 96 90
Telefax: 0761.45 96 969
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 
79115 Freiburg
u Geschäftskonto: 
Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08
 
u Spenden für diakonische Ar-
beit, Musik, Jugend, Kinder, …: 
Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Spendenzweck:  
Pfarrgemeinde Südwest 
  
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büro- 
öffnungszeiten: 
0160.91 51 90 68	
	

adressen & wichtige infos
Diakonieverein  
Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44  
www.diakonie-suedwest.de

Geschäftsführerin 
Stefanie Rausch 
Tel.: 0761.47 94 2-0
geschaeftsfuehrung
@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: 
Beate Breiholz 
Tel.: 0761.47 94 2-18 
und 0157.73 78 37 08

Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

dietrich bonhoeffer
Sylvia Tag, 
Pfarrerin  
Tel. 0176.55 22 24 86   
sylvia.tag@kbz.ekiba.de 
Kathrin Stetter, 
Pfarrerin im Probedienst  
(Vertretung Sylvia Tag) 
Tel. 0761.45 969-0   
kathrin.stetter 
@kbz.ekiba.de



johannes
Salome Vogt, 
Pfarrerin im Probedienst
Tel. 0761.40 04 91 19
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de

lukas
Dr. Jeremias Gollnau, 
Pfarrer 
Tel. 0761.51 69 02 39, 
Jeremias.Gollnau 
@kbz.ekiba.de

Inge Gramling, Diakonin  
in der Gemeinde (siehe Vauban)

maria magdalena
Sarah-Louise Müller, 
Pfarrerin
Tel. 0761.13 74 3-20 
Sarah-Louise.Mueller
@kbz.ekiba.de 
Sonja Klenk, Diakonin in 
der Gemeinde
Tel. 0761.13 74 3-21 
Sonja.Klenk@kbz.ekiba.de

melanchthon
Klaus Gutwein, Pfarrer
Tel. 0159.01 09 60 60
Klaus.Gutwein
@kbz.ekiba.de

vauban
Salome Vogt, Pfarrerin (Bild siehe Johannes)

Tel. 0761.40 04 91 19 oder 45 96 90
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de  

Inge Gramling, Diakonin 
Tel. 0761.40 02 534
Ingeborg.Gramling 
@kbz.ekiba.de 
Ariane Schäfer, Diakonin 
in Elternzeit 
Tel. 0761.40 02 534
Ariane.Schaefer 
@kbz.ekiba.de

im südwesten
adressen & wichtige infos



im südwesten
weitere adressen & infos

im südwesten
Evangelische Sozialstation Frei-
burg e.V. Maienstr. 2, 79102 Frei-
burg, www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe,  
Fr. Vetter, Tel: 27 13 0-150
Beratungsstelle „Leben im Alter“, 
Frau Düspohl, Telefon: 27 13 01 42
Familienpflege, Fr. Neumann,  
Tel.: 27 13 01 54

dietrich bonhoeffer
Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung Karin Seebacher 
und Stefan Glimsche, Tel.: 48 22 80; 
jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingar-
ten-Ost (Krozinger Straße 7)
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartiers-
treff, Bugginger Straße 50, 79114 
Freiburg, Regine Geppert (Leitung), 
Tel.: 47 64 914, nachbarschaftstreff@
diakonie-suedwest.de

johannes
Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0
Diakonieverein Hexental e. V.
1. Vorsitz.: Dr. A. Jaser, T: 28 15 74
Konto: Ev. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

lukas
Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Andrea Killy, Telefon: 49 23 00 

maria magdalena
Ökumenischer Kirchenladen Riesel-
feld, Telefon: 1 37 43 0
Kirchenladen@posteo.de 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr,  
Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 
0057 72 BIC: FRSPDE66XXX  

melanchthon
„Haslacher Netz“ Ehrenamtlicheng-
ruppe. Individuelle Unterstützung 
durch Ehrenamtliche für Hilfsbedürfti-
ge in Haslach, Info: Fr. Wielsch, NBW, 
Telefon: 7 67 90 02

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Bürgerbüro Haslach,  
Melanchthonweg 9b, 
Telefon: 7 67 90 05; Quartiersarbeit, 
Sozialberatung, … Telefon: 7 67 90 02 

 
vauban
Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10



im südwesten
freud & leidweitere adressen & infos

Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz
ist uns wichtig!
Um das 
Persönlichkeitsrecht
von hier 
genannten/gezeigten
Gemeindegliedern
zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.



im südwesten
impressionen

impressum: 
Der nächste Gemeindebrief erscheint im Dezember 2022. 
Redaktions-Mailadresse: redaktion@ekifrei-suedwest.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. S.-L. Müller / Gestaltung: design@gerhardloehr.de
gedruckt von ›schwarz auf weiss‹ – litho und druck gmbh, Freiburg
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Gemeindegliedern
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